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IMigenMM Ml Laibscher Mnng w. 191.
2- bis 3000 M e n

werden gegen Sicherstellung, gute Verzinsung
und Rückzahlung binnen drei Jahren au«
den Hau«m,elhen aufgenommen. Schriftliche
Antrüge unter der Chiffre ^ . ^ . Ihi>. »
Übernimmt au« Vefälligleit da« Zeitung««
comptoir. (1381-1)

(196^1) Nr. 3298.

Edic t
zur Einberufung der Verlassenschafts-GlllU'
biyer nach der verstorbenen Maria T e r -

b i z a n von Planina.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Wippach

»erden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft der am 28. Oktober
1872 ohne Testament verstorbenen Maria
Terbizan in Planina Nr. 23 «ine Iorde-
rung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar«
thuung ihrer Ansprüche den

20. S e p t e m b e r 1 8 7 3

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den»
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For»
krungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
«ugust 1873.

(1929—is Nr. 3191.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafts'
Gläubiger de« mit Testament verstorbenen
Herrn Nnton Gerbetz , Arzt und Rea-

litatenbesitzer in l?acl.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack

werden diejenigen, welche l.ls Gläubiger
an die Verlassen schaft des am 27. Jul i
1873 mit Testament verstorbenen Herrn
Anton Gerbey, Arzt und ReaUtüten»
besiher in Lack, eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer An«
sprüche den

17. S e p t e m b e l d. I .
um 9 Uhr zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widri«
genS denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht sack, am 4ten
August 1873.

(1971—2) Nr. 2668^

Dritte exec. Fcilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 13ten

Ma i 1873, Z. 1695, wird bekannt ge»
macht, daß, nachdem die zweite Feilble-
tung am 30. Ju l i 1873 bezüglich der Rea-
litäten Rectf.-Nr. 28/2, Urb.-Nr. 41 aä
VenlficiumSgill Orpon3 ObrigU ot, 8t»e.
' l r iu iwt is , Post-Nr 25, Rat.-Nr. 9 H<1
Stadtgilt Radmannsdorf und AuSzug-Nr.
39 »ä Herrschaft Radmannsdorf rcsultatloS
»ar, am

3 0. « u g u s t 1 8 7 3
zur dritten Feilblelung dieser Realitäten
hlergerichlsgeschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
âm 30. I uU 1873.
('1958 - 2 ) Nr. 4886.

Reassumicrungdritterefec.
Fcilbietung.

Von dem l . l. Bezirksgerichte Feistriz
wird delannt gemacht:

E« s«i über Ansuchen der k. k. Fi-
nanzprocuratur now. des h. slerars die
u"t wesch"d v°m 1. November 1872.
Z. 9414, aus den 28. Iil.mer 1873 ange-
ordnet gewesene, jedoch sisti^ ^ ^ - erec
Feilbietung der dem Andrea« Novak ge-'
hörigen, im Grunbuche ad Ao«l«hera lmd
Urb-Nr.405 vorkommenden, in Grafen.
brunn gclegenenRealitäl »mReassumirung«.
weae mit dem vorigen Anhange auf den

16- S e p t e m b e r l. I .
angeordnet worden:

«. l. Bezirksgericht Feistriz, am 30ten
Mai 1873.

(1927—3) Nr. 9343.

Uebertragung exec. Real-
fcilbietmigstagsatzung.
Vom l. l . stübt. belg. Bezirksgerichte

wirb in Nachhange zum Edicte vom 28ten
Apri l 1873, H. 6315, bekannt gegeben:

Es werden in der Executionssache
der Engelhllde Slazzcdonil durch Dr.
Wurzbach gegen Johann Preml von St .
Mart in über Ansuchen des erstern die
mit Bescheid vom 28. April 1873, Z.
6315. auf den 5. Ju l i , 6. August und
6. September l. I . angeordneten erec.
Realfeilbietungstagsatzungen auf den

4. S e p t e m b e r ,
18. September und

2. Ok tobe r l. I . .
vormittags 9 Uhr, und die mit obigen
Bescheide auf den 10. und 24. Ju l i l. I .
angeordneten exec. MobilarfeilbietungS-
tagsahungen auf den

6. S e p t e m b e r ,
8. O k t o b e r und
8. N o v e m b e r l. I .

vormittags 9 Uhr mit dem früheren An»
hange übertragen.

K. l . städt. delg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. Juni 1873.

(1960—2) Nr. 3267.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen der Kir-

chenvorstchung St. Anna inKojlcl zu Zlrl«
niz gegen Stefan Natlalen von Mauie
wegen auS dem Vergleiche vom 11. Juni
1829, Z. 201. schuldiger 99 ft 5 V, 0 .W.
o. 3. o. in die exec, öffentliche Versteige-

rung der dem letzteren gehörigen, im Grund-
buche Leutenburg Grundbuchs«Seile 89,
Urd.'Nr. 57, RectificationS-Nr. 25 vor-
kommenden Realität im gerichtlich erho-
benen Schllhungswerthe von 110 ft. c». W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
drei eiec. Feilbietungstagsatzungen auf den

10. S e p t e m b e r
10. O k t o b e r und
11. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hlergerichts,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Feilbletung auch unter dem Schä-
tzungswerthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werden wird.

Das Schühungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmtsftunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am Iten
August 1873.

(1954—2) Nr. 3429.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn Jo-

sef Domladiö von Feistriz gegen Josef
Sprohar von Zareije Nr. 5 wegen schuldiger
100 ft. ü. W. o. s. o. in die efec. öffent.
liche Versteigerung der dem letzteren gehö-
rigen, im Grundbuche aä Erangoftiner-
M Lippa 3ud Urb.-Nr. 131, der St .
Katharinengilt Jgg ^ud Urb.-Nr. 22 und
der Herrschaft Prem uub Uld.-Nr. 7 vor-
kommenden Realität im gerichtlich erhobe-
nen Schähungswerth« von 1700 si. ö. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
dr«i Feilbletungs-Tagsatzungen auf den

2. S e p t e m b e r
3. O k t o b e r und
4. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fellzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem SchätzungSwerlhe an den Meistbie-
tenden Hintaugegeben werde.

DaS SchätzungSprototoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsftunben eingesehen werden,
»v i? ' ,n ^ i r lsger icht Keisttiz, am 18l«n

(1351—2) Nr. 52.

Uebertragung dritter exec.
ReMäten-Verfteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Karollne
Velicus, durch Dr . Deu von Adelsberg,
in die Ueberlragung der dritten efec. Ver«
steigerung der dem And. Perhauz von
Senosetsch gehörigen, gerichtlich geschätzten
Realität Lud Urb.<Nr. 51/29 uä Herr-
schaft Senoselsch bewilligt und hlezu eine
Feilbietungs - Tagsahung, und zwar die
drille auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der Ge-
richtslanzlei, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei dieser
Feilbletung auch unter dem Schützwerlhe
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbtdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
10. Jänner 1873.

^1939—2) Nr. 2529.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es se> über daS Ansuchen der l. l Finanz-

Procuratur in Vertretung des h. l. l .
AerarS und GrundentlastungSfondeS gegen
Johann Vidic von Poliz wegen nach dem
stcuerämll. RüclstandStMsweise von lOten
April 1869 schuldiger 135 ft. 94 kr.
ü. W. e. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztem gehörigen,
im Grundbuche Sittich sud Utb.-Nr 139
GebirgSamteS vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von
1861 si. ö. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die Feilbietungstagsahung auf den

9. S e p t e m b e r
9. O k t o b e r und

1 1 . November 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um l l Uhr in dieser
t. k. Gerichslanzlel, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Ieilbielung auch
unter dem Schützungswerlhe an den Meist-
bietenden hintangeqeben werde.

DaS SchätzunKSprotokoll, der Grund-
buchseftract und die l'icitatlol.sbedingnisse
können in den gewöhnlichen Amlsstunden
bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich, am 31ten
Jul i 1873.

^1937—3) 3tV 4070.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gotlschee

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen de« Josef

Kaifesch von Novasella gegen Martin
Vuttina von Vanjalola wegen aus dem
Zahlungsauftrage vom 26. Iünner 1872
schuldiger 100 fi. 0. W. c. «. o. in die
erecutive öffentliche Versteiqenmg der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Kastell wm. l l , sol. 217 vor-
kommenden Realität im gerichtlich er-
hobenen Schühungswerthe von 682 ft.
ö. W. gewilligt und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietungs.Tagjatzungen
auf den

2. S e p t e m b e r ,
2. O k t o b e r und
4. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Amtslanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schähuligswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Das SchähungSprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licilalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee, am 8ten
Jul i 1873.

(1918—2) Nr. 3198.

Executive Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfelb

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Wll-

Helm Pfeifer auS Gurlfelo die executive
Feilbletung dcr dem Franz Izanc von
Dule, rüclfichtlich dessen unbekannten Er-
ben zu Handen des aufgestellten Euralors
Herrn Johann I r l i i . l . l . Notar in Gmt-
feld, gehörigen, mit dem gerichtlichen Pfand-
rechte belegten und auf 2120 ft. geschah
ten Realität sammt An- und Zugehol
bewilligt und hiezu drei Fei bietungSlag-
satzungen die erst« auf den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den
, 3. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal 9 Uhr vormittags hlergerlchts,
mit dem Beisahe angeordnet worden, daß
obige Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über den Schll-
tzungSwerth, bei der dlitten Tagsahunß
aber anch unter demselben an den Meist-
bietenden hlntangegebebcn werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 17len
Juni 1873.

(1953—2) Nr. 3428.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcistrij

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen deS Hrn.

Josef Domladis von Feistriz gegen Io»
hann Kastelz Nr. 7 wegen schuldiger 105
Gulden 0. W. c. ». o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem lehlern gehö-
rigen, im Grundbuche aä Pfarrgilt Dornes
gud Ulb.-Nr. 33 vorkommenden Rea-
lität im gerichtlich erhobenen Schätzung«'
werthe von 1200 ft. 0. W. gewilligt und
zur Vornahme derselben die drei exec. Fell-
bietungS-Tagsatzungen auf den

2. S e p t e m b e r ,
3. O k t o b e r und
4. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 'um 9 Uhr in dec
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nul
bei der letzten Feilbletung auch unter de«N
SchahunljSwerthe an den Meistbietende«
hintangegeben werde.

DaS SchähungSprotokoll, dcr Grund-
buchsertratt und die VicitatlonSbedlngnisst
können bei diesem Gerichte in den s^
wohnlichen NmtSstunden eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht geislriz, am I8ltl»
April 1873.

( 1 9 4 0 - 3 ) Nr. 2530.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der l. l>

Finanzprocuralur in Laibach in Vertre-
tung des h. l . l. Nerars und Gründen^
lastungSfondes gegen Anton Vidlc ^l«
Troschein wegen au« dem st. ä. 3lll<^
standsausweise vom 29. Nooembtr 1869
schuldiger 333 ft. 13 kr. ö. W. c. 3. c-
in die exec, öffentliche Versteigerung l>ll
dem letzteren gehörigen, im GruntchuA
Sittich Gebirgsamles uuk Urb -Nr. !6 "
vorkommenden Realilüt im gerichllA
erhobenen Schätzungswerte von 4002 si'
2 kr. 0. W. gewilligt und zur Vornah^
derselben die Feilbielungslagsatzung " "
den

2. S e p t e m b e r ,
2. O k t o b e r und
3. N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr in l>^
ser l . l. Gerichtslanzlei. mit dem « n h ^
bestimmt worden, daß die feilzubieten"
Realität nur bei der letzten FellbletM
auch unter dem Schätzungswerlhe an v«
Meistbietenden hinlangcgeben werde.

Das Schähungsprotololl, der Gcun
buchseitract und die Licitalionsbeditign'»'
können bei diesem Gerichte in den gen"V
lichen Nmtsslunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am ^
Jul i 1873.

t>nt<! unb ©frlofl eon 3 g n < i j ». fttcinm«9r * %thtx S a t n l e r g .


